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Herren Kreisliga Gr. 2

TTV 79 Eschwege II : Eschweger TSV 1848 II 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Przetak macht den Sack zu

Auch dank Tim Przetak, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTV 79 Eschwege II das verlegte
Heimspiel gegen den Eschweger TSV 1848 II in der Herren Kreisliga Gr. 2 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Tim Przetak den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bartholomai / Przetak überzeugten im Doppel gegen Braun /
Grubbe, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Völlig ungefährdet war der Sieg von Mäder / Hilmes gegen
Richter / Wächter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 10:12, 11:5 nicht verloren.
Voigt / Saakel überzeugten im Doppel gegen Riediger / Winter, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Guido Bartholomai war im Einzel gegen
Wolfgang Wächter nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. In toller Verfassung
präsentierte sich Markus Mäder im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Antonio Richter. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Tim Przetak war im Einzel gegen Frank
Grubbe nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Christian Hilmes bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Werner Braun. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Florian Voigt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ausreichend spielerische Mittel hatte Udo Saakel
letztlich parat, um sich gegen Martin Riediger durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV 79 Eschwege II und des
Eschweger TSV 1848 II. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Antonio Richter musste Guido
Bartholomai Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Das Einzel zwischen Markus Mäder und Wolfgang
Wächter endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 40
Ballwechsel beinhaltete. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Tim Przetak gegen Werner
Braun durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den TTV 79 Eschwege II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV BW 1926 Vierbach am 09.12.2022 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des Eschweger TSV 1848 II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 20.01.2023 gegen den TTC 1962 Albungen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTV 79 Eschwege II

Doppel: Bartholomai / Przetak 1:0, Mäder / Hilmes 1:0, Voigt / Saakel 1:0 
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Einzel: G. Bartholomai 1:1, M. Mäder 1:1, T. Przetak 2:0, C. Hilmes 0:1, F. Voigt 1:0, U. Saakel 1:0 
 Eschweger TSV 1848 II

Doppel: Richter / Wächter 0:1, Braun / Grubbe 0:1, Riediger / Winter 0:1 
Einzel: A. Richter 2:0, W. Wächter 0:2, W. Braun 1:1, F. Grubbe 0:1, M. Riediger 0:1, S. Winter 0:1


